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ELIHU:  
DER INNOVATIVE CHRIST? 

- Simi Speck - 

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD?  
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-
Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein 

Willkommensgeschenk machen. Besuche auch unsere Webseite 
www.chrischona-frauenfeld.ch  

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.

Montag 18. Jan 09:00 Stadtgebet 

Donnerstag 21. Jan 16:15 Kids Fussball-Training 

Freitag 22. Jan 19:30 Gebet für die Jugend 
  19:30 TC – Teenagerclub Event 

Sonntag 24. Jan 09:00 Gebet für den Gottesdienst  
  09:15 1. Gottesdienst 
  10:15 2. Gottesdienst mit Kids- und Teensprogramm und 
   livestream 
  11:15 3. Gottesdienst 

  18:00 SoDa Jugendgottesdienst 



ELIHU:  
DER INNOVATIVE CHRIST?

Ghana 
Vor fast zehn Jahren habe ich 1 Jahr im 
Norden von Ghana gelebt. Dort haben 

wir Benjamin kennengelernt. Er war der 
Nachbarsjunge und kam immer gerne zu 
uns um etwas mit uns zu unternehmen. 

Eines Abends bekamen wir die 
Nachricht es gehe ihm sehr schlecht 
und dass er hohes Fieber habe. Zwei 

Stunden später bekamen wir die 
Nachricht, dass er um sein Leben 

kämpfen würde. In der Nacht hörten wir 
dann lautes und verzweifeltes Weinen, 
weil Benjamin noch in derselben Nacht 

gestorben ist. Tief berührt hat mich, wie 
das ganze Umfeld der Familie auf diesen 
Verlust reagiert hat. Noch in der Nacht 

kamen Freunde und Bekannte 
zusammen und weinten gemeinsam. Für 

die nächsten 3 Tage und Nächte 
begleiteten 3 Freunde den Vater und 3 
Freundinnen die Mutter. Dieser Umgang 
mit Leid und Schmerz haben mich tief 
berührt. Ich wollte über diesen Brauch 

noch ein wenig mehr erfahren und 
deshalb sprach ich sehr lange mit 

meinem einheimischen Mentor darüber. 
Er meinte bei solch einer Begleitung 
sind 4 Dinge wichtig:  #Gemeinsam 

Schmerz und Leid aushalten  
#Gemeinsam Weinen 
#Gemeinsam Beten  

#Gemeinsam Worte finden (»Wer 
Antwort gibt, bevor er anhört, dem ist es 

Narrheit und Schande« Sprüche 18,13) 
Das hat mich damals tief berührt und 

immer wieder stell ich mir die Frage, wie 

würde ich mich verhalten, wenn ich 
einer der Freunde wäre? Wie würdest du 

dich verhalten? 

 Situation Hiob 
Wir sind in der Hiobsgeschichte an 

einem ähnlichen Punkt. Hiob verliert 
nicht nur ein Kind sondern die ganze 

Familie dazu noch seine Gesundheit und 
seinen Wohlstand. Im Buch werden 3 

Spannungen sichtbar. Man kann sie gut 
mit einem Dreieck beschreiben.  

#Gottes Gerechtigkeit 
#Hiobs Gerechtigkeit  
#Vergeltungsprinzip 

Hiobs drei Freunde verteidigen das 
Vergeltungsprinzip und zeigen sich 

bereit, Hiobs Gerechtigkeit zu leugnen. 
Gott ist für sie der Gerechte. Hiob 

beschliesst, seine eigene Gerechtigkeit 
zu verteidigen, und da er keine 

Möglichkeit sieht, das 
Vergeltungsprinzip zu neutralisieren, 
bleibt ihm nur der Verdacht auf einen 

Fehler in Gottes Gerechtigkeit. »Ich bin 
rein, ohne Missetat, unschuldig und habe 

keine Sünde. Siehe, Gott erfindet 
Vorwürfe wider mich, er betrachtet mich 

als seinen Feind; (Hiob 33,9-10) An 
diesem Punkt stehen wir in der 
Hiobsgeschichte. Er sagt er sei 

unschuldig. Aus dem Prolog wissen wir 
auch das dies stimmt. Der HERR sprach 

zum Satan: Hast du achtgehabt auf 
meinen Knecht Hiob? Denn es ist 

seinesgleichen nicht auf Erden, fromm 



und rechtschaffen, gottesfürchtig und 
meidet das Böse. (Hiob 1,8) Für das 

Lesepublikum knistert an dieser Stelle 
die Atmosphäre vor Erwartung.  

Hiob wartet auf Gott –  
und Elihu kommt. 

Was für eine seltsame Zeit, um einen 
neuen Charakter vorzustellen. Wir sind 

überrascht, dass ein junger Mann 
namens Elihu seine Anwesenheit in Hiob 

32–37 bekannt macht. Elihu steht auf 
den Lippen, er hat lang warten müssen 
und ist nun an der Reihe zu sprechen. 

#Hiob 32-33: Elihus erste Rede  
Im Mittelpunkt der ersten Rede 

argumentiert Elihu, dass Leiden eine der 
Möglichkeiten Gottes sei, mit Menschen 
zu kommunizieren, und dass Hiob daher 

erkennen sollte, dass seine eigene 
Erfahrung nicht das Ergebnis göttlicher 

Feindseligkeit ist, sondern eine  
Erziehungsmassnahme Gottes.  
#Hiob 34: Elihus zweite Rede  

Im Zentrum der zweiten Rede steht der 
Nachweis der Gerechtigkeit Gottes und 
somit trifft er hier ein Hauptargument 

von Hiob.  
#Hiob 35: Elihus dritte Rede  

Die dritte Rede vertritt und pointiert die 
These von der Erhabenheit des 

Schöpfergottes. 
#Hiob 36-37: Elihus vierte Rede 

Die vierte Rede fasst die 
vorangegangenen Reden zusammen und 
entfaltet den Gedanken vom gerechten 

Schöpfergott.  

Schmerz als Megaphone 
…so hält er ihnen vor, was sie getan 

haben, und ihre Sünden, dass sie sich 
überhoben haben, und öffnet ihnen das 
Ohr zur Warnung und sagt ihnen, dass 

sie sich von dem Unrecht bekehren 

sollen. (Hiob 36,9-10) 
Aber den Elenden wird er durch sein 

Elend erretten und ihm das Ohr öffnen 
durch Trübsal. (Hiob 36,15) 

Im Gegensatz zu den 3 Freunden 
unterscheidet sich Elihu als der 
Teilnehmer, der tatsächlich eine 

Theodizee anbietet. Seine Verteidigung 
der Gerechtigkeit Gottes fällt unter die 
Kategorie „pädagogische Theodizee“ - 

das heisst, Leiden dient dazu, 
potenzielle Probleme auf uns 

aufmerksam zu machen, damit sie 
behoben werden können. Elihu ist 

theologisch innovativ und kreativ. Er 
definiert die Parameter der Vergeltungs-

Theologie neu, um einerseits Gottes 
Gerechtigkeit zu retten und Hiob’s 

bisherige Unschuld aufrecht zu erhalten. 
Sein Ansatz ist dieser: Gott lässt Leid 

quasi vorgängig ins Leben kommen, um 
Hiob zu schützen in künftige Sünde zu 
fallen. Die Sünde hat also noch nicht 

stattgefunden, aber könnte stattfinden, 
wenn Gott nicht einen Präventivschlag 
macht. Mit diesem erweiterten Prinzip 

der Vergeltung kann Elihu sowohl Gottes 
Gerechtigkeit verteidigen wie auch 

Hiob’s bisherige Unschuld. Wie 
beurteilst du diesen Versuch der 

Theodizee?  

Perspektivenwechsel 
Diese theologische Innovation versetzt 
Elihu aber auch in die Lage, Hiob einen 
Vorwurf zu machen, der nicht wie die 

anderen Vorwürfe wegdiskutiert werden 
kann: nämlich das Misstrauen, das Hiob 

durch sein Leiden Gott gegenüber in 
seinem Herz entstehen lässt. Siehe, 

darin hast du nicht recht, muss ich dir 
antworten; denn Gott ist mehr als ein 

Mensch. (Hiob 33,12) 
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REFLEKTION ELIHU-REDEN 
#Lies Hiob 32-37 und mach dir nebenbei Notizen.  

#Elihu wird nach seinen Reden nicht mehr erwähnt. Wir hören nichts von Gottes 
Sicht auf Elihu. Dies überlässt es uns als Leser, zu entscheiden, was von Elihus 
Weisheit gesund ist und nicht. Was glaubst du, macht Elihu nach dem Studium 

seiner Reden richtig und was macht er falsch? Hat er gute Ideen? Hat er schlechte 
Ideen?  

Beschreibe Elihus „pädagogische Theodizee“. Was hälst du von Elihus Antwort auf die 
Theodizee? Hilft es dir im Leiden? Wie trifft dich Elihus Position?Lies doch mal 

Hebräer 12,10-11.  
Wie gehst du mit neuen Perspektiven um? Gibt es Punkte in deinem Denken über 

Gott die einen Perspektivenwechsel benötigen?  
Verzehrt dein Leiden deine Sicht auf Gott?


